
kiizuhören . Es beliebet vömsekben man-
chesmal dem Ansehen nach geringe Mit¬
tel ( als da seyn möchten diese Reim ) zu
brauchen für ein Werckzeug seine Gnaden
denen Menschen mitzutheilen. Go wol¬
le dann GGTD allen denen/enigen , wel- O
che in diesem oder anderen Geistlichen Bra¬
cheren mitLesen oderSingen sich üben,den
-Heiligen Geist senden , daß sie , was sie ,
Gutes singen oder sprechen , in dem Her- !
yen verstimmen , und in dem Werck er¬
füllen. Nun obwohlen diese Reim fe^nd ei-
genthumlichzum singen eingerichtet, kön¬
nen sie doch auch von denen , welche nicht
können, oder nicht wollensingen , rheils für
Lin Geistliche Lesung , theils als Reim-Ge- ,
bett ohne singen gebraucht werden . §um ^
singen aber können folgende oder andere

taugliche und beliebigeMelodeien
gebraucht werden.

Melodeyen.
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S . 4 . und 5 . Im Lbon r ( Komm Heil . Geist ) In tvele
chemThon alle mit 6 . bejeichnete Gesanger könne»
gesungen werden / mit Wiederhohlungdes letzte»
Ders in jedem Gesätzlein.c.
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^ 2 Ä
e . Die mit 6 grjeichnele Gesänger können auch ge¬

sungen werden im Thon : (Freut euch ihr liedrnSer,
len ) mir Widerhvhluug des letzten Vers in jedem
Gesätzlein.
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